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Beschluss 2024/013:
Der Gemeinderat beschließt eine Spende anzunehmen und 
stimmt der Weiterleitung an die Stiftung Bürgerhilfe Steinberg zu.

Beschluss 2024/014:
Der Gemeinderat beschließt eine Spende anzunehmen und stimmt 
der Weiterleitung an den SV LONDA Rothenkirchen e. V. zu.
____________________________________________________

Nächste Ausgabe Steinberg Bote

Redaktionsschluss:  15.03.2024
 in der Gemeinde Steinberg
 Bitte beachten! 
Erscheinungstag: 27.03.2024

Redaktionsschluss Erscheinungstag
15.03.2024  27.03.2024 Nr. 3/2024
12.04.2024  26.04.2024  Nr. 4/2024
08.05.2024  31.05.2024 Nr. 5/2024
14.06.2024  28.06.2024 Nr. 6/2024
                 Sommerpause
16.08.2024  30.08.2024 Nr. 7/8/2024
13.09.2024  27.09.2024 Nr. 9/2024
11.10.2024  25.10.2024 Nr. 10/2024
15.11.2024  29.11.2024 Nr. 11/2024
06.12.2024  20.12.2024  Weihnachtsausgabe

Bitte schicken Sie Ihre Beiträge unter Einhaltung der jeweils o. g. 
Redaktionsschlusstermine an E-Mail: rathaus@gde-steinberg.de, 
Betreff: „Artikel für Steinberg Bote“, für Rückfragen melden Sie 
sich bitte unter Tel.: 037462/67111 bei Frau Strobelt.
____________________________________________________

Öffnungszeiten für die Soziale Beratungsstelle 
Steinberg
Seniorenbegegnungsstätte
Am Rathaus 1
08237 Steinberg / OT Rothenkirchen

Sprechzeiten:
jeden letzten Donnerstag im Monat von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr, 
dafür ist eine vorherige telefonische Terminvereinbarung unter 
037462/3731 unbedingt erforderlich.
____________________________________________________

Bürgerpolizist
Kevin Unger : 

03744 / 255235 Revier
0162 / 2415560 mobil

Bürgersprechstunde des Bürgerpolizisten in der Gemeinde Steinberg

findet jeweils am 1. Donnerstag des Monats in der Zeit von 
13.00-15.00 Uhr im Ratssaal des Rathauses, Am Bahnhof 3 in Ro-
thenkirchen statt.

Termine:
Donnerstag, 07. März 2024
Donnerstag, 11. April 2024
____________________________________________________

Sitzung des Gemeinderates vom 25.01.2024
(Beschlüsse werden in gekürzter Form veröffentlicht) 

Beschluss 2024/001:
Der Gemeinderat beschließt die Feststellung des Jahresabschlus-
ses 2018.

Beschluss 2024/004:
Der Gemeinderat stimmt dem Entwurf zur Ergänzungssatzung 
„Teilfläche Flurstück 1584/7“ Fassung von 11/2023 in der Gemein-
de Schönheide zu.

Beschluss 2024/005:
Der Gemeinderat wählt den Wahlausschuss für die Gemeinde-
ratswahl am 9. Juni 2024 wie folgt:

Vorsitzende: Marlén Döhler  Stellvertreter: Angela Schott
Beisitzer: Martina Ebert  Stellvertreter: Marcel Maschke
Beisitzer: Volker Lindner  Stellvertreter: Katja Schädlich

Beschluss 2024/006:
Zum Zweck der Wahrung des Rechtes auf Chancengleichheit im 
Wahlkampf beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Steinberg 
für alle künftigen Wahlen (Kommunal-, Landtags-, Bundestags- 
und Europawahlen), dass das Amtsblatt der Gemeinde Steinberg 
nicht für Wahlwerbung genutzt werden darf und keine kommu-
nalen Einrichtungen (Räumlichkeiten und Anlagen) für Wahlver-
anstaltungen seitens der Gemeindeverwaltung zur Verfügung ge-
stellt werden.

Beschluss 2024/007:
1. Der Gemeinderat beschließt durch die Feststellung des Verlus-

tes der Wählbarkeit nach § 31 Abs. 1 und des § 34 Abs.1 SächsGe-
mO das Ausscheiden der Frau Marie Lux aus dem Gemeinderat.

2. Der Gemeinderat beschließt nach § 34 Abs. 2 SächsGemO
entsprechend der Wahlergebnisliste der Gemeinderatswahl 
2019 und der Sitzverteilung, dass Herr Jens Döhler in den Ge-
meinderat nachrückt.

Beschluss 2024/008:
Der Gemeinderat beschließt die Besetzung des Verwaltungsaus-
schusses und dessen Stellvertreter. 

Beschluss 2024/009:
Der Gemeinderat beschließt die Geld- und Sachspenden im Wert 
von insgesamt 2.498,46€ gemäß § 73 Abs. 5 Satz 3 SächsGemO 
anzunehmen.

Beschluss 2024/010
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Planungsleistungen 
– Architektur - für die Aufstockung des Zwischenbaus an das Ar-
chitekturbüro Bärthel, Rodewisch. 
Die Verwaltung wird ebenso ermächtigt, Teilleistungen zu beauf-
tragen.

Beschluss 2024/011:
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Planungsleistungen 
– Statik - für die Aufstockung des Zwischenbaus an das Ingeni-
eurbüro für Statik und Bauplanung Dipl.-Ing. Jens Spitzner, Rode-
wisch. Die Verwaltung wird ebenso ermächtigt, Teilleistungen zu 
beauftragen.

Beschluss 2024/012:
Der Gemeinderat beschließt eine Sachspenden anzunehmen und 
stimmt dem vorgegebenen Verwendungszweck zu.

Aus dem Rathaus
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Bezugsmöglichkeit: kostenlose Verteilung an alle Haushalte der Gemeinde Steinberg sowie Abholung im Rathaus

Revierförsterin im Forstbezirk Plauen 
Staatsbetrieb Sachsenforst
Revierleiterin Forstrevier Rodewisch Emilie Merkel
(auch zuständig für die Gemeinde Steinberg)
Telefon: 0174/3379609

STAATSBETRIEB SACHSENFORST
Forstbezirk Plauen | Europaratstraße 11 | 08527 Plauen
emilie.merkel@smul.sachsen.de | www.sachsenforst.de
____________________________________________________

Rentenberatung durch Herrn Rainer Hillebrand (ehrenamtl. Ren-
tenberater) wieder möglich in AUE im Rathaus zur Rentensprech-
stunde:
Montag: 09.00-15.00 Uhr
Dienstag:  09.00-15.00 Uhr
Mittwoch: 09.00-12.00 Uhr
Donnerstag: 09.00-15.00 Uhr
Freitag:  09.00-12.00 Uhr 
Tel.: 03771/26557    //    mobil: 0160/7855069
____________________________________________________

Sonderöffnungszeiten Meldestelle

Jeweils immer geöffnet am ERSTEN Samstag im Monat in der Zeit 
von 09:00 – 12:00 Uhr.
März 2024 => 02.03.2024
April 2024 => 06.04.2024

Meldeamt Gemeinde Steinberg
____________________________________________________

Sprechzeiten Schiedsstelle

Kontaktdaten:
Schiedsstelle der Gemeinde Steinberg 
in der Seniorenbegegnungsstätte Rothenkirchen 
Am Rathaus 1, 08237 Steinberg

Sprechzeiten:
jeden 1. Donnerstag im Monat von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr, 
dafür ist eine vorherige telefonische Terminvereinbarung unter 
037462/5127 unbedingt erforderlich.
E-Mail-Kontakt: seyfert.co@t-online.de
____________________________________________________

Mietwohnungen der Gemeinde Steinberg

Bitte rufen Sie uns bei Interesse an unter Tel. 037462/671-22, 
Frau Scholz bzw. E-Mail nicole.scholz@gde-steinberg.de. 
____________________________________________________

Wahlhelfer gesucht!

In der Gemeinde Steinberg finden am Sonntag, den 09.06.2024 
die Europa- und Kommunalwahlen (Gemeinderat und Kreistag) 
und am 01.09.2024 die Landtagswahl statt. Hierfür suchen wir 
engagierte und zuverlässige Wahlhelferinnen und Wahlhelfer.

Zur Durchführung von Wahlen sind Wahlhelfer und Wahlhelferin-
nen unerlässlich. Sie bilden das Fundament der Selbstorganisati-
on der Wahl durch das Volk und sind daher die wichtigsten Träger 
des Wahlverfahrens. Wahlhelferinnen und Wahlhelfer sind Mit-
glieder von Wahlvorständen, die für jedes Wahllokal bestehen. 
Sie sind für die ordnungsgemäße Durchführung der Wahl und für 
die Ermittlung des Ergebnisses verantwortlich. Besondere Kennt-
nisse sind nicht mitzubringen. Um auf ihren Einsatz im Wahlvor-
stand bestens vorbereitet zu sein, findet im Vorfeld eine Schulung 
statt. Wahlhelferinnen und Wahlhelfer üben ihre Tätigkeit ehren-
amtlich aus und erhalten dafür eine Aufwandsentschädigung. Um 
die Verpflegung am Wahltag kümmern wir uns.

Wenn Sie Interesse haben, sich für unsere Gemeinde aktiv als 
Wahlhelfer oder Wahlhelferin (im Wahllokal oder im Briefwahl-
vorstand) einzubringen, melden Sie sich gern in der Gemein-
deverwaltung Steinberg – persönlich im Rathaus, per Telefon 
037462/ 671-20 oder 671-0 oder per Mail unter rathaus@gde-
steinberg.de.
____________________________________________________

Die Bundesförderung für effiziente Gebäude-Einzelmaßnahmen 
(BEG EM) ist seitdem 1. Januar 2024 neu aufgestellt. Dabei gelten 
jetzt höhere Fördersätze mit bis zu 70 % für den Heizungstausch. 
Energetische Verbesserungen an Dach, Fassade und Decken werden 
weiterhin mit bis zu 20 % gefördert. Grundsätzlich gilt, dass die För-
deranträge zuerst gestellt werden müssen und zusätzlich ein Liefe-
rungs- oder Leistungsvertrag mit einer auflösenden oder aufschie-
benden Bedingung der Förderzusage vorliegt. Bei dem neuen Bun-
desprogramm zum Heizungstausch können Eigentümer von Einfami-
lienhäusern allerdings schon jetzt ihre Installationsunternehmen be-
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auftragen und den Förderantrag nachreichen. Die entsprechenden 
Anträge können ab dem 27. Februar gestellt werden.

Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klima (BMWK) hat eine 
neue Aufteilung der Förderbereiche bei der Zuschussförderung vor-
genommen. Die Förderung von Heizungsanlagen ist nun weitgehend 
der KfW-Bank (KfW) zugeordnet. Fördermaßmaßnahmen rund um 
die Gebäudehülle, beispielsweise am Dach, der Fassade oder den 
Decken liegen beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrol-
le (BAFA). Die jeweiligen Förderbedingungen und entsprechende An-
träge finden sich im Internet beim BAFA und der KfW.

Für die meisten neuen Heizungen, die den Anforderungen des Ge-
bäudeenergiegesetztes (GEG) entsprechen, gibt es ab2024 einen 
einheitlichen Basisförderungssatz von 30 %. Für Wärmepumpen, die 
als Wärmequelle Wasser, Erdreich oder Abwasser nutzen oder ein 
natürliches Kältemittel einsetzen, ist zudem ein Effizienz-Bonus von 
zusätzlich 5 % erhältlich. Bei Biomasseheizungen wie beispielsweise 
Pelletheizungen wird ein Emissionsminderungs-Zuschlag von 2.500 
Euro gewährt, wenn besonders wenig Feinstaub im Abgas vorhan-
den ist. Zusätzlich kann ein Klimageschwindigkeits-Bonus von 20 % 
bis zum 31. Dezember 2028 für den frühzeitigen Austausch alter Hei-
zungen bezogen werden. Ab 1. Januar 2028 sinkt dieser Bonus auf 17 
% und dann alle zwei Jahre um jeweils drei Prozentpunkte. Ergänzt 
wird die neue Förderung beim Heizungstausch um einen Einkom-
mens-Bonus von 30 Prozent für selbstnutzende Eigentümer mit bis 
zu 40.000 Euro zu versteuerndem Haushaltseinkommen pro Jahr. Als 
Nachweis wird ein Durchschnitt aus den zu versteuernden Einkom-
men des zweiten und dritten Jahres vor Antragstellung ermittelt. Alle 
Förderungsboni können bis zu einem maximalen Fördersatz von 70 
% zusammen beantragt werden.

Die Antragsstellung für die neue Heizungsförderung bei der KfW wird 
voraussichtlich zum 27. Februar starten. Hierzu gilt aber eine Über-
gangsregelung: Verbraucher können ihre förderfähige Heizungsmo-
dernisierung bereits in Auftrag geben und umsetzen. Der Förderan-
trag kann in diesen Fällen nachträglich gestellt werden. Diese Über-
gangsregelung ist befristet. Wird bis zum 31.08.2024 ein Heizungs-
tausch beauftragt, kann der Förderantrag bis zum 30.11.2024 gestellt 
werden.

Für die energetische Sanierung des Daches, der Hausfassade, Gebäu-
dedecken sowie der Heizungsoptimierung ist auch künftig eine För-
derung bis maximal 20 % möglich. Diese setzt sich aus 15 % Grund-
förderung und 5 % Bonus bei Vorliegen eines sogenannten individu-
ellen Sanierungsfahrplans (iSFP) zusammen. Die maximal förderfä-
higen Ausgaben für entsprechende Maßnahmen liegen bei 60.000 
Euro pro Wohneinheit und Kalenderjahr, wenn ein individueller Sa-
nierungsfahrplan vorliegt und bei 30.000 Euro ohne diesen. Die An-
tragsstellung ist beim BAFA seit 1. Januar 2024 möglich.

Das neue Bundes-Förderprogramm BEG EM bietet ein ergänzendes 
Kreditangebot von bis 120.000 Euro Kreditsumme pro Wohneinheit 
für private Eigentümer mit einem zu versteuernden Haushaltsjah-
reseinkommen von bis zu 90.000 Euro. Die Voraussetzung für die 
Nutzung des Ergänzungskredites ist eine Zuschusszusage (Heizungs-
tausch) der KfW und/oder ein Zuwendungsbescheid (sonstige Effi-
zienzmaßnahmen) des BAFA. Der zinsverbilligte Ergänzungskredit 
kann bei einem Finanzierungspartner wie beispielsweise der Haus-
bank beantragt werden.

Liegt der Zuwendungsbescheid der Förderung vor, sind die Maßnah-
men bis zu einem bestimmten Datum auszuführen und der Förder-
stelle fristgerecht online nachzuweisen. Für die Zuschussförderung 
gilt ein Bewilligungszeitraum von 36 Monaten. Bei der Kreditförde-
rung gilt eine Abruffrist von zwölf Monaten. Ein Verwendungsnach-
weis, einschließlich aller erforderlichen Unterlagen, ist innerhalb 
von sechs Monaten nach Abschluss des Vorhabens, spätestens aber 
sechs Monate nach dem Bewilligungszeitraum, einzureichen. Die 

Bundeszuschüsse sind zudem an technische Mindestanforderungen 
(TMA) geknüpft. Diese stehen in den Anlagen der Förderrichtlinien 
und sind bei der Auftragsvergabe an Handwerksbetriebe zwingend 
zu beachten. Die Fördersummen pro Gebäude und Kalenderjahr sind 
bundesseitig gedeckelt. Möchte man mehrere Sanierungsmaßnah-
men durchführen und die volle Förderung erhalten, lassen sich die 
Bauvorhaben auf zwei Kalenderjahre verteilen. Bei der Förderung 
von Wärmeerzeugungsanlagen wie Wärmepumpen oder Pellethei-
zungen wird die Fördersumme allerdings nur einmalig im bewilligten 
Kalenderjahr gewährt.

Kostenloses Informationsmaterial der Sächsischen Energieagentur 
zu den Themen „Moderne Heizsysteme für Wohngebäude“, „Ener-
getische Sanierung“, „Gebäudedämmung“, „Niedrigstenergiegebäu-
de“ und „Hydraulischer Abgleich“ finden Sie vor dem Bauamt im Rat-
haus (2. OG). Oder sprechen Sie den kommunalen Energiemanager 
Michael Rink direkt an.

____________________________________________________

Mahnwesen der Gemeinde Steinberg ab März 
2024

Die Gemeinde ist angehalten, ihr Mahnwesen entsprechend der 
aktuellen Neuregelung des Verwaltungsvollstreckungsgesetzes 
umzustellen. Damit sollen auch wiederholte Mahnungen an die 
jeweils gleichen Schuldner vermieden sowie Forderungsrückstän-
de und damit verbundener Aufwand minimiert werden.

Ab dem 01.03.2024 wendet die Gemeindekasse entsprechend 
den Regelungen des Verwaltungsvollstreckungsgesetzes folgende 
Verfahrensweise an: 

Für öffentlich-rechtliche Forderungen:
(Grundsteuer, Gewerbesteuer, Hundesteuer, Elternbeiträge, Ge-
bühren lt. Satzungen)
Nachdem die Zahlungsfrist der Forderung verstrichen ist, erfolgt:
1. eine einmalige Mahnung mit Mahngebühr zu 8,00 €, sowie

Säumniszuschlag über 1 % für jeden angefangenen Monat der 
Säumnis

2. bei Nichtzahlung innerhalb von 10 Tagen, die Vollstreckungs-
ankündigung mit Gebühr zu 10,00 € sowie weiterhin Säumnis-
zuschläge
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Für privatrechtliche Forderungen:
(Mieten, Pachten, privatrechtliche Rechnungen)
Nachdem die Zahlungsfrist der Forderung verstrichen ist, erfolgt:
1. eine Zahlungserinnerung ohne Mahngebühr 

(entspricht der 1. Mahnung - Verzug wird ausgelöst)
2. bei Nichtzahlung innerhalb von 10 Tagen, die 2. Mahnung mit

Mahngebühr zu 5,00 € sowie Verzugszinsen zu 5 % über dem 
aktuellen Basiszinssatz (seit 01.01.24 3,62%)

3. bei Nichtzahlung innerhalb von 10 Tagen, die Vollstreckungsan-
kündigung mit Gebühr zu 10,00 € sowie weiterhin Verzugszinsen.

Die Gemeindekasse wird dann zeitnah entsprechende Kontenpfän-
dungen, Lohn- und Gehaltspfändungen, die Pfändung von Fahrzeu-
gen (Parkkralle) oder Grundschuldeintragungen veranlassen.

Zur Vermeidung zukünftiger Zahlungsrückstände, empfehlen wir 
die Möglichkeit des Lastschrifteneinzugsverfahrens zu nutzen. Das 
Formular „Einzugsermächtigung SEPA-Mandat“ kann auf der Inter-
netseite der Gemeinde Steinberg heruntergeladen werden. Geben 
Sie dieses bitte ausgefüllt in der Gemeinde ab oder melden sich 
gerne in der Gemeindekasse um das Formular zu erhalten. 

Wir weisen in diesem Zusammenhang auch darauf hin, dass An-
träge auf Stundung maximal bis zum Fälligkeitstermin angenom-
men werden können. Bitte stimmen Sie sich rechtzeitig mit der 
Gemeindekasse ab, falls Sie unsere Forderungen nicht fristge-
recht begleichen können. Wir sind stets an einer fairen Lösung im 
Rahmen unserer rechtlichen Möglichkeiten interessiert. 

Die gesetzlichen Grundlagen zum gemeindlichen Mahnwesen 
können zu den gewohnten Öffnungszeiten in der Gemeindekasse 
eingesehen werden. 

Sparen Sie sich und uns unnötigen Aufwand und Kosten, indem 
Sie Forderungen immer rechtzeitig begleichen.

Finanzverwaltung, Gemeinde Steinberg
____________________________________________________

Gemeinde Steinberg digital

Aktuelle Nachrichten aus der Gemeinde Steinberg gibt’s auch digital:

WO??
Website: www.gemeinde-steinberg.de
Instagram: gemeinde_steinberg
Telegram: Steinberger Kurznachrichten, 
Link: t.me/steinberger_kurznachrichten

____________________________________________________

Aktuelle Information zu den Zahlungsmöglich-
keiten in der Gemeinde Steinberg:  

Neben den gewohnten Zahlungsarten wie Lastschrift, Überwei-
sung und Barzahlung stehen unseren Bürgern ab sofort auch fol-
gende Möglichkeiten zur Verfügung: 

٠ Kartenzahlung mit Visa- und Kreditkarten (bisher nur per EC-
Karte möglich)

٠ Zahlung Ihrer Bescheide und Rechnungen per PayPal an 
rathaus@gde-steinberg.de

٠ Online-Überweisung bequem per QR-Code - diesen finden Sie
unten rechts auf Ihrer Rechnung oder Ihrem Bescheid. 

Finanzverwaltung, Gemeinde Steinberg
____________________________________________________

Steinbergbote nicht bekommen ???? 

Hier nochmal der dringende Hinweis:
Bitte melden Sie sich im Rathaus wenn Sie keinen Steinbergboten 
erhalten haben bei Frau Strobelt unter Tel.: 037462/67111. Wir 
geben dann die Adressen direkt an die Druckerei weiter, welche 
die Verteilfirma darüber in Kenntnis setzt.

Wo kann man den Steinbergboten sonst noch kostenlos mitnehmen?
Es liegen von jeder Ausgabe Exemplare:
- im Rathaus
- Bäckerei Ungethüm in Wernesgrün
- Bäckerei Singer in Rothenkirchen
- Bäckerei Flechsig  in Wildenau

Jubilare März 2024
14.03. Bühring, Irmgard 85 Rothenkirchen

Der ADAC besuchte unsere Vorschüler

Mitte Januar bekamen unsere Vorschulkinder Be-
such vom ADAC Sachsen. Uns als Kindertagesstät-
te „Steinbergwichtel“ liegt es am Herzen, das unsere Vorschüler 
nicht nur gut auf die Schule vorbereitet sind, sondern auch, dass 
alle Kinder sicher ihren Schulweg meistern und sich sicher im Stra-
ßenverkehr bewegen können.

Andy Weiß vom ADAC Sachsen kam uns deswegen mit seinem 
Partner ADACUS besuchen und machte mit den Vorschülern vie-
le Situationen im Straßenverkehr auf kindgerechter und spieleri-
scher Art und Weise bewusst. Dazu lernten die Kinder das Lied 
vom ADACUS kennen, indem die Kinder die wichtigsten Regeln 
im Straßenverkehr lernen. Neben den wichtigsten Verkehrsregeln 
konnten die Kinder verschiedene Verkehrsschilder sowie das Ver-
halten eines Fahrradfahrers im Straßenverkehr kennenlernen. Hö-
hepunkt für die Kinder war das eigene Darstellen einer Verkehrs-
situation. Hierzu wurden die Kinder in Gruppen aufgeteilt. So wa-
ren manche Kinder die Autos und andere die Fußgänger. Gegen-
seitig mussten sie auf Ampelsignale achten und Rücksicht aufein-
ander nehmen. Hiermit erlernten die Kinder das eigene Verhalten 
im Straßenverkehr zu reflektieren und Fehlverhalten zu erkennen.

Unsere Vorschulkinder hatten riesigen Spaß und konnten sich 
zum Schluss noch auf dem Teilnehmerplakat verewigen.

Josephine Arnold
im Namen der Kindertagesstätte „Steinbergwichtel“

Glückwünsche

Kinder und Jugend
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____________________________________________________

Neues vom Seniorenclub

Das neue Jahr hat begonnen, und bevor wir uns versehen, ist der 
Januar schon wieder vorbei. Nach einer kurzen Pause starteten 
wir wieder und haben viele Pläne für 2024.

Natürlich lieben wir unsere Geselligkeit mit viel Spaß und Freude. 
Auch die gemütliche Kaffeetafel mit vielen Leckereien gehört im-
mer dazu. Das erste Geburtstagskind in unserer Runde konnten wir 
schon beglückwünschen und feiern. In diesem Jahr haben wir eini-
ge Jubilare mit runden Geburtstagen, und so Gott will auch zwei, 
die das gesegnete Alter von 95 Jahren feiern dürfen. Das muss man 
erst mal schaffen! Dabei liegen sie nicht nur zu Hause auf dem Sofa, 
nein, sie gehen fast täglich eine kleine Runde spazieren, genießen 
die schöne Natur und die frische Luft. Ich bin sehr stolz auf unsere 
„Mädels“, das sie trotz ihres hohen Alters noch so aktiv sind, an un-
seren Clubnachmittagen viel Freude haben und alles mitmachen, 
was ihnen Spaß bereitet. Ja, das hält eben jung!
 
Wir haben gemeinsam Pläne gemacht, was wir im Laufe des Jah-
res alles unternehmen möchten. Dabei konnte jeder Vorschläge 
und Wünsche äußern. Ich kann jetzt schon versprechen, das die-
ses Jahr wieder bunt und vielfältig wird. Wir werden wieder liebe 
Gäste einladen, kleine Ausflüge in die nähere Umgebung machen, 
ein Picknick, eine Kutschfahrt, Spiel und Sport, gemeinsames Ko-
chen, Gedächtnistraining, Kerzen gießen, Singen, kreatives Bas-
teln und vieles mehr ist in Planung. Natürlich wird es auch wieder 

Veranstaltungen ein Sommer- und ein Oktoberfest geben. Ihr merkt schon – uns 
wird es bestimmt nicht langweilig.
 
Bereits im Januar besuchten wir gleich mal wieder das Café Orien-
tal. Unsere Gastgeberin Krasimira, kurz „Mira“ genannt, hieß uns 
herzlich willkommen und bewirtete uns sehr freundlich. Sie hatte 
extra für uns eine Spinattorte mit Eierlikör gebacken. Ja….das klingt 
erstmal total verrückt, aber ich kann euch versichern, diese Torte 
war einfach köstlich. Auch verschiedene Speisen aus ihrer Heimat 
Bulgarien stellte sie uns vor und servierte einen leckeren Salat als 
Kostprobe. Zum Abendessen hatten dann einige von uns diesen Sa-
lat und natürlich auch bulgarische Gerichte bestellt. Es schmeckte 
alles sehr gut. So verbrachten wir gemeinsam einen schönen Nach-
mittag mal außerhalb unserer gewohnten Clubräume.
 
Im Februar geht´s gleich weiter. Der Fasching naht und die Nar-
ren sind wieder los. Ich bin schon sehr gespannt auf die Kostüme. 
Sport ist auch wieder auf dem Plan, damit wir nicht einrosten. Ich 
werde euch auf jeden Fall davon berichten. 
 
Seid gespannt, wenn es wieder heißt: „Neues vom Seniorenclub“. 
Bis dahin alles Gute und bleibt gesund!
 
Manuela vom Seniorenclub
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30 Jahre Wildenauer Frauensportgruppe -  
30 Jahre Sport, Spaß und Gemeinschaft

Wir blicken auf eine bewegte und erlebnisreiche Zeit zurück, 
voller sportlicher Aktivitäten, Freude und Unterhaltung. Viele 
von uns Aktiven sind schon von der ersten Stunde an mit da-
bei, einige sogar noch länger, denn schon zu DDR-Zeiten trafen 
sich einmal wöchentlich Frauen zur gemeinsamen Gymnastik. 
Unsere Übungsleiterin Frau Annerose Badstübner ist eine die-
ser Frauen. So ging unter ihrer Leitung in den 80er Jahren die 
Wildenauer Frauensportgruppe an den Start. Anfang der 90er 
Jahre wurde eine Pause eingelegt bis dann im September 1993 
drei Frauen, Annerose Badstübner, Maria Lorenz und Christine 
Wolf die Frauensportgruppe wieder zum Laufen brachten und 
der Erfolg gab ihnen recht. Heute nach 30 Jahren begrüßen 
wir uns immer noch mit einem Sport frei, jeden Montag um 
halb acht im Bürgerhaus und dann geht es auch gleich richtig 
los. Eine Stunde gymnastische Übungen am laufenden Band, 
denn unserer Sportchefin Annerose gehen die Übungen nie 
aus. Dabei bleiben Begleiterscheinungen wie Schwitzen und 
außer Puste kommen natürlich nicht aus. Aber das gehört ja 
bekanntlich beim Sport treiben dazu. Bei unserer wöchentli-
chen Sportstunde geht es uns aber nicht nur allein um die kör-
perliche Fitness. 

Wichtig für uns sind auch das gemeinsame Erleben und die so-
zialen Kontakte und auch das Pflegen von Traditionen wird bei 
uns großgeschrieben. So treffen wir uns zu Wandertouren rund 
um Wildenau, lassen das Sportjahr beim Bowling im Lengenfelder 
Hof ausklingen, feiern gemeinsam runde Geburtstage. Haben viel 
Spaß am Rosenmontag beim sogenannten Schrottwichteln, wa-
ren schon mit dem Rufbus und mit einem Schiff auf der Talsperre 
Pöhl unterwegs und gönnten uns aus Anlaß unseres Jubiläums ein 
ganz besonderes Highlight. So nahmen wir am 14.02.2024 in der 
Stadthalle in Zwickau Platz und tauchten in die fantastische Welt 
von „Holiday on Ice“ ein. Keine Angst, dabei haben wir nicht ge-
froren, obwohl wir eine Gänsehaut hatten. Ausgelöst durch die 
beeindruckende Darbietung, die wir dort erlebten.

Bei all diesen Aktionen vergessen wir aber auch unsere Vetera-
ninnen nicht, die aus Altersgründen bzw. wegen Krankheit ausge-
schieden sind. So überraschten 3 Frauen Helga Kindler zu ihrem 
84. Geburtstag und überbrachten Glückwünsche von der ganzen 
Gruppe. Christa Lehmanmn, die bis zu ihrem 84. Lebensjahr noch 
aktiv mit dabei war, feierte am 4. Februar ihren 90. Geburtstag 
und auch ihr haben wir persönlich zum „Runden“ gratuliert.

So halten wir nunmehr seit 30 Jahren zusammen und für die Zu-
kunft hoffen wir, dass noch viele weitere Jahre folgen werden und 
wir vor allem fit und gesund bleiben.

Nun noch ein paar Worte an dich Annerose.
Wir sagen dir heute einmal Dankeschön
für 30 Jahre Sportgeschehn.
Schon 30 Jahre jeden Montag um halb acht
hast du mit uns Sport gemacht.
Viel Schönes und Sportliches haben wir erlebt in all den Jahren
und dazu hast du mit deinem engagierten Einsatz beigetragen.
Du warst der Motor und bist es noch heut, 
denn mit dir macht der Sport uns sehr viel Freud.
30 Jahre Wildenauer Frauensportgruppe
ohne dich nicht zu denken
und mit diesen Worten wollen wir dir
heute Freude schenken.
Aber auch Regina Zielke gilt unser Dank.
Sie ist die zweite Besetzung auf der Trainerbank.
Ist Annerose einmal nicht vor Ort,
dann übernimmt sie das Kommando beim gemeinsamen Sport.

B. Seipelt 
im Namen der Wildenauer Sportfrauen

Unsere ehemalige Sportfreundin Christa wird 90. – Wir gratulieren.

Die Wildenauer Sportfrauen – immer in Aktion

Vereinsleben



STEINBERG BOTE23/02/20248

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Rothenkirchen – Wernesgrün

Rothenkirchen

10. März 2024, Lätare
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

28. März 2024, Gründonnerstag
19.30 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Fußwaschung und Ev. 
Messe

29. März 2024, Karfreitag
09.30 Uhr Andacht zum Kreuzweg

30. März 2024, Karsamstag
21.00 Uhr Taize Andacht

1. April 2024, Ostermontag
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Wernesgrün

3. März 2024, Okuli
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst

17. März 2024, Judika
08.30 Uhr Sakramentsgottesdienst

24. März 2024, Palmsonntag
10.00 Uhr Konfirmation mit Hl. Abendmahl und Kindergottes-
dienst

29. März 2024, Karfreitag
12.00 Uhr Andacht zum Kreuzweg

31. März 2024, Ostersonntag
05.00 Uhr Osternacht mit Hl. Abendmahl, Ev. Messe und Taufer-
innerung

wöchentlich in Wernesgrün:
Werktagsgottesdienst mittwochs um 18.00 Uhr
____________________________________________________

Die Landeskirchliche Gemeinschaft  
Rothenkirchen lädt herzlich ein:
Gemeinschaftsstunde So., 03./17.03. 14.30 Uhr
 So., 11./24.02. 10.00 Uhr
 Fr., 29.03. 14.30 Uhr
 So., 31.03. 07.00 Uhr
Bibelstunde Mi., 13.03. 19.30 Uhr
Frauenstunde Mi., 20.03. 19.30 Uhr
Männerstunde Mi., 21.02. 19.30 Uhr
Gebetskreis (telefonisch) donnerstags 20.00 Uhr
Jugendkreis samstags 19.00 Uhr
startup_EC Teenietreff Fr., 01./15.03. 17.00 Uhr

Mehr Details und aktuellste Informationen gibt‘s auf lkg-roki.de  
und in unseren Schaukästen.
____________________________________________________

Kirchen Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Obercrinitz-Stangengrün-Wildenau
WIR LADEN HERZLICH EIN in die Kirche Wildenau

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Obercrinitz-Stangen-
grün-Wildenau in der Kirche Wildenau im März 2024 

01.03.2024 Weltgebetstag 
19.00 Uhr Gemeinsames Gebet in Stangengrün

03.03.2024 Okuli 
14.00 Uhr Gottesdienst zur Ordination von Pfarrerin Bärwald-
 Wohlfarth in Hirschfeld

10.03.2024 Laetare
17.17 Uhr Open Access „Geschlossene Gesellschaft“ 
 (siehe Einladung und Flyer)

17.03.2024 Judika 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden in 
 Obercrinitz (Pfrn. Bärwald-Wohlfarth)

24.03.2024 Palmsonntag 
10.15 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation 
 (Pfrn. Bärwald-Wohlfarth) 

28.03.2024 Gründonnerstag 
18.30 Uhr Taizé-Gebet in Stangengrün

29.03.2024 Karfreitag 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
 (Pfrn. Bärwald-Wohlfarth)  
 mit 1. Abendmahlsgang der Konfirmanden

31.03.2024 Ostersonntag 
10.15 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. Freitag)

01.04.2024 Ostermontag 
10.15 Uhr Familiengottesdienst (Pfrn. Bärwald-Wohlfarth)

Kindergottesdienst wird in jedem Gottesdienst angeboten. 

Es gibt die Möglichkeit, die Predigten auf der Internetseite www.
kirche-obercrinitz.de anzuhören.

Zudem sind die Predigten als Podcast verfügbar unter www.kir-
che-obercrinitz.de/wordpress/sermons/feed/
____________________________________________________

Geschlossene Gesellschaft?

Nein! - Aber woran liegt es , dass die Kirche oft als „geschlossene 
Gesellschaft“ bezeichnet wird?

Als Christen wollen wir in der Nachfolge Christi leben. Er hält sei-
ne Türen für alle Menschen offen indem er einlädt: „Kommt zu 
mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid!“

Wir wollen diesem falschen Klischee den Garaus machen und 
Wege finden, um aus der „geschlossenen Gesellschaft“ eine 
ENT-schlossene zu machen!

Es wird also wieder ziemlich spannend in der Wildenauer Kirche 
am 10. März 2024 um 17,17 Uhr zum OPEN ACCESS. 

Wir freuen uns auf Euch, bis dahin,
Euer OA-Team.
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____________________________________________________

Gottesdienste und Veranstaltungen der 
Ev. - methodistischen Kirchgemeinde
Wir laden zur Teilnahme an einer online-Bibel-
stunde ein. 
Interessierte melden sich bitte unter 03744 34442.

Christuskapelle Wildenau am Sportplatz 8

Freitag 01.03. 19:00 Uhr Weltgebetstag - Frauen laden ein - 
„Palästina, … durch das Band des 
Friedens“ Kirchgemeindehaus 
Rützengrüner Str. 11 Rodewisch

Sonntag 03.03. 09:45 Uhr Gottesdienst mit KiGo 
in der EmK Rodewisch

Montag 04.03. 19:30 Uhr Gebetskreis 
(EmK Auerbach, unterer Saal)

Dienstag 05.03. 15:00 Uhr G 55+ im AngKer 
Am Anger 11 in Rodewisch

Donners-
tag

07.03. 19:30 Uhr Bibelstunde online via Jitsi 
https://meet.jit.si/Gemeinden_
AuRoWi

Sonntag 10.03. 09:45 Uhr Gottesdienst mit KiGo 
in der EmK Rodewisch

Donners-
tag

14.03. 19:30 Uhr Bibel im Gespräch im AngKer

Sonntag 17.03. 09:45 Uhr Gottesdienst mit KiGo in der EmK 
Rodewisch

Donners-
tag

19.03. 15:30 Uhr Kreativkreis im AngKer
Frühling und Ostern
Am Anger 11 in Rodewisch

Mittwoch 20.03. 16:00 Uhr Regenbogenkids (KU 1-5) im Ge-
meindehaus d. EmK Falkenstein, 
Ellefelder-Str. 29

Donners-
tag

21.03. 19:30 Uhr Bibelstunde online via Jitsi 
https://meet.jit.si/Gemeinden_
AuRoWi

Freitag 22.03. 20:00 Uhr Hauskreis bei Fam. (weitere Infos 
unter: 03744 219071)

Sonntag 24.03. 09:45 Uhr Gottesdienst mit KiGo 
in der EmK Rodewisch

Freitag 29.03. 08:30 Uhr Karfreitagsgottesdienst mit 
Abendmahl in Wildenau

Sonntag 31.03. 09:45 Uhr Ostergottesdienst & Kindergottes-
dienst (für den Bezirk in der Emk 
Rodewisch)

Montag 01.04. 19:30 Uhr Gebetskreis 
(EmK Auerbach, unterer Saal)

Dienstag 02.04. 15:00 Uhr G 55+ im AngKer 
Am Anger 11 in Rodewisch

Sonntag 07.04. 08:30 Uhr Gottesdienst____________________________________________________

Die Hutzenstube

G.B. Noch vor hundert Jahren war es in unserer Gegend üblich, 
hutzen zu gehen. Dazu gibt Hermann Reuther einen ausführ-
lichen Bericht, wie sich das zugetragen hatte. „Den ganzen Tag 
hat es schon gestöbert und geschneit, Windwehen hat es hinge-
türmt, das man nicht mehr darüber hinweg schauen konnte. Um 
der Hausecke hat der Wind gepfiffen, dass man gedacht hatte, er 
wollte das ganze Haus mitnehmen. Es war sibirisch kalt und wer 
nicht hinaus brauchte, ist gerne im warmen Stübel geblieben.

Die Kühe lagen auf ihrer Streu im Stall und mahlten, was sie von 
unten wieder heraufholten. Sie schauten einen an, wenn sie sa-
gen wollten, musst du alter Schafskopf jetzt auch gerade herein-
kommen, wo wir es gerade so schön hatten und noch etwas unter 
uns sein wollten? Dazu haben die Schweinchen gegrunzt und ge-
schmatzt und die Hühner saßen auf der Stange und nickten mit den 
Köpfen, erbost darüber, dass sie gar nicht mehr hinaus konnten. 
Bloß die Pferde waren am Tag draußen und mussten den Schnee-
flug fahren. Es hatte aber auch so viel von dem Zeug herunter ge-
hieben. Ein manches Fuhrwerk stak in der Schneewehe und musste 
warten, bis der Vorspann kam. Es war schon ein Kreuz an solchen 
Tagen für die Fuhrleute. Da hat auch nichts geholfen, wenn sie mit 
ihrer Fuhre einmal darin feststeckten, dass sie nicht mehr vor- und 
zurückkamen. Es ist nicht selten vorgekommen, dass die Deichsel 
weggebrochen ist. Aber es war Winter und der hat seine Mucken.

Gerade für den Abend hatten sich die Hutzenleute angesagt. 
Schon frühzeitig wurde in der großen Stube eingeheizt, damit es 
auf den Abend zu alles recht schön durch gewärmt war, damit sich 
die Leute auch wohlfühlen konnten.

Den alten Großvater hatten sie in die Ofenhölle gesetzt. Er muss-
te aufpassen, dass das Feuer nicht tot gegangen ist. Dabei hat er 
Späne geschnitzt oder Körbe geflickt. Oft auch Geschirre geputzt 
und eingeschmiert, was eben gerade zu tun war. Die Kinder muss-
ten ihre Schularbeiten erledigen. Sie saßen um den Tisch herum 
und passten auf, dass auch Eins dem Anderen nichts abgucken 
konnte. Manchmal sind sie auch etwas zusammengeraten und 
haben sich gerauft, wenn gerade einmal zweie ein und dasselbe 
Buch gebraucht haben.

Historisches
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Nach dem Füttern wurde schnell zu Abend gegessen. Die Kinder 
mussten sofort in ihre Betten verschwinden und damit sie den 
Mund hielten bekamen sie noch einen Krapfen in die Hand ge-
drückt. In der Stube wurden die Tische, die Bänke und die Stühle 
zusammen gestellt. Vor das Haus wurde eine Stalllaterne gehängt 
und in die Ofenröhre noch ein paar Äpfel getan, damit es auch 
noch etwas gut riechen tut.

Es dauerte auch überhaupt nicht lange, da kamen die Ersten schon 
angewalzt. Sie hatten sich eingemummt wie die Rupperiche und 
sie sahen aus wie Schneemänner. Wenn sie sich ausgeschält hat-
ten, gingen sie hin zum Ofen und haben sich erst einmal ausge-
wärmt. Durch diese Kälte waren die Finger klamm geworden und 
das hat zur Arbeit nicht getaucht. Danach haben sie sich ein schö-
nes Plätzchen ausgesucht, ihre Klöppelsäcke ausgepackt und da 
ging auch schon das Klöppeln los. Ein Jedes hat sich ein Soll aufge-
geben und das musste dann auch am Abend erfüllt werden.

Das war ein geklipper und geklapper und war ordentlich schön 
anzuhören. Dabei gingen die Guschen wie geschmiert und Eine 
hat stets mehr gewusst wie die Andere. Auch wenn es etwas war, 
was sie sich schon öfters erzählt hatten. Es hat nichts gemacht, sie 
haben es stets wieder gern gehört und herzhaft darüber gelacht. 
Aber bei dem Erzählen wurde fleißig gearbeitet, Schlag auf Schlag 
wurde gemacht und Nadel für Nadel gesteckt. Man hat die Borten 
richtig wachsen gesehen.

Das war schön, wenn die Klöppelflaschen auf dem Tisch standen 
und die Öllämpchen dahinter ihren Schein auf die Klöppelbriefe 
geworfen haben. Da hat man ordentlich gerne zugeschaut.

Nach und nach kamen auch die Mannsbilder und die Kerle mit 
dazu. Es wurden Karten gespielt und auch gesungen. Einer hatte 
ein Schifferklavier gespielt und zum Schluss wurde auch noch ein 
flotter Dreher getanzt. Meistens saßen sie aber auf der Ofenbank 
und haben sich Schwänke und Schnocken erzählt. Das ging solan-
ge gut, bis sich danach der alte Großvater aus seiner Hölle heraus 
in die Höhe machte und auch noch mit anfing zu flunkern. Der 
konnte erzählen, wenn er erst einmal so richtig im Gespräch war, 
dann hat er kein Ende gefunden. Da haben sie alle zusammen die 
Ohren gespitzt und haben gelauscht, wenn er so von den alten 
Zeiten und vor allem, was sich da so ereignet hat, erzählte. Da war 
der Aufbruch für die Hutzenleute schwer zu vollziehen. Auf dem 
Heimweg und auch noch am anderen Tag darauf haben sie noch 
lange davon zu reden gehabt.

So waren bei uns daheim die Hutzenabende. Alle haben sich 
schon wieder auf das nächste Treffen gefreut und es hat keiner 
gefehlt, wenn es wieder so weit gewesen ist.   Hermann Reuther

Aufführung in der Gaststätte „Reitschule“, „In der Hutzenstube“
 

Sprechtage der IHK

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Grün-
dungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
 
Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Be-
gleitung im Nachfolgeprozess
Freitag, 01.03.2024, 09:00-14:00 Uhr, auch virtuell möglich
Information und Anmeldung: Ines Damm, Tel. 03741 214-3200
 
Existenzgründungsberatung /StarterCenter
Beratung zu den ersten Schritten in die Selbständigkeit (Haupt- 
und Nebenerwerb) sowie zu gewerberechtlichen Bestimmungen 
und Erlaubnissen, Brancheninformationen, individuelles Informa-
tionsmaterial, Konzeptprüfung
täglich, 08:00- 15:00 Uhr, telefonisch und persönlich mit Termin-
vereinbarung
Kontakt: Yvonne Dölz, Tel. 03741 214-3301
 

Veranstaltungen
 
Informationsveranstaltung – Gut informiert ins neue Jahr
Wichtige Änderungen im Steuer- und Arbeitsrecht 2024
Die IHK Regionalkammer Plauen wird am 7. März 2023, von 14:00 
bis 16:30 Uhr, interessierte Unternehmen über steuerliche Ge-
setzesänderungen sowie Neuerungen im Arbeitsrecht informie-
ren. Dafür bieten wir Ihnen die Veranstaltung „Update Steuern & 
Recht 2024“ an. Im ersten Teil dieser Veranstaltung referiert Herr 
Brumbauer, Steuerberater der ECOVIS WWS Steuerberatungsge-
sellschaft mbH Plauen-Falkenstein, zu steuerlichen Gesetzesände-
rungen, die ab 2024 in Kraft getreten sind und zeigt aktuelle Urteile 
und Erlasse im Steuerrecht auf. Im Anschluss informiert Rechtsan-
walt Herr Titz, Rechtsanwaltskanzlei Ebersberger, Meisen & Coll. in 
Plauen, zu aktuellen Themen im Arbeitsrecht.
Ansprechpartnerin: Doreen Wolf, Tel. 03741 214-3210
Anmeldung: www.ihk.de/chemnitz,  Dok.Nr. 1239400
 
Frauen Welten – Gründerinnenfrühstück
Tragen Sie sich mit dem Gedanken, sich selbständig zu machen oder 
haben Sie gerade gegründet? Suchen Sie Gleichgesinnte und Kon-
takte für nachhaltige Verbindungen? Dann nutzen Sie den bundes-
weiten Aktionstag „#UnternehmerinWerden!“. Im Rahmen dieser 
Aktion lädt die IHK Chemnitz, Regionalkammer Plauen, zu einem 
gemütlichen Gründerinnenfrühstück am 08.03.2024, 9-11 Uhr, in 
das Kaffeehaus Müller ein. Dieser branchenübergreifende Infor-
mations- und Erfahrungsaustausch soll Frauen für das Unterneh-
mertum begeistern und die Möglichkeit bieten, ihr Business weiter 
anzuschieben sowie neue, nachhaltige Verbindungen zu knüpfen. 
Regionale Unternehmerinnen geben Einblicke in Ihren Businessall-
tag und Tipps für die geplante Selbständigkeit. Auch das vonex- und 
Frauen Welten-Netzwerk sowie die IHK-Gründungs- und Förder-
mittelberaterinnen stehen beratend zur Seite. Die Teilnahme ist 
kostenfrei, die Bewirtungskosten trägt jeder Gast selbst. 
Ansprechpartnerin: Yvonne Dölz, Tel. 03741 214-3301
Anmeldung: www.ihk.de/chemnitz,  Dok.Nr. 1239618
 
Netzwerkabend „Treffpunkt Gründung“
Die IHK Regionalkammer Plauen lädt Jungunternehmer und Grün-
dungsinteressierte aller Branchen, ob im Haupt- oder Nebengewer-
be, ob „Einzelkämpfer“ oder Personalverantwortlicher zum „Treff-
punkt Gründung“ in das Restaurant „Zum Griechen“ nach Adorf 

Vermischtes
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ein. Am 21.03.2024, 18-20 Uhr stehen das vonex-Beraternetzwerk, 
insbesondere die IHK und HWK, für einen aktiven Austausch im 
vogtländischen Oberland zur Verfügung. Philipp Adler von der ECO-
VIS WWS Steuerberatungsgesellschaft mbH Markneukirchen wird 
als Steuerfachexperte vor Ort sein und die Schwerpunkte EÜR, 
Mehrwertsteuer, Kleinunternehmerregelung und die verschiede-
nen Steuerarten thematisieren. Nutzen Sie die Chance bei einem 
gemütlichen Abend Ihr Business weiter anzuschieben und neue, 
nachhaltige Verbindungen zu knüpfen.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, Bewirtungskosten zahlt jeder Teil-
nehmer selbst.
Anmeldung: Yvonne Dölz, Tel. 03741 214-3301, 
www.ihk.de/chemnitz,  Dok.Nr. 1239634
 

Bildung

Ihre IHK – Stark in der Region
Das Weiterbildungsprogramm der IHK Chemnitz 2024 ist da!
Sie möchten sich beruflich weiterentwickeln und neue Kompeten-
zen erwerben? Dann sind Sie bei der IHK Chemnitz, Regionalkam-
mer Plauen, genau richtig. Wir bieten Ihnen ein vielfältiges neues 
Weiterbildungsprogramm für 2024, das auf Ihre individuellen Be-
dürfnisse und Ziele zugeschnitten ist.
Das Seminarprogramm richtet sich an alle Weiterbildungsinteres-
sierten - vom Auszubildenden, über Ausbilder und Ausbildungsbe-
auftragte, Mitarbeiter, bis hin zu Führungskräften und Geschäfts-
führern. Für jede Zielgruppe findet sich das passende Angebot.
 
Nutzen Sie die Möglichkeit direkt in der Region!
Den Schwerpunkt bilden in bewährter Form die Vorbereitungslehr-
gänge auf die IHK-Fortbildungsprüfungen (DQR 6) – Geprüfte(r( 
Industriemeister(in) Metall, Geprüfte(r) Industriemeister(in) 
Textil sowie Geprüfte(r) Bilanzbuchhalter(in), Geprüfte(r) 
Wirtschaftsfachwirt(in) und die Vorbereitungslehrgänge auf die 
Ausbildereignungsprüfung. Weiterhin erwartet Sie eine große Aus-
wahl an IHK-Zertifikatslehrgängen.
Alle Angebote finden Sie auch online unter www.chemnitz.ihk24.
de/weiterbildungsprogramm.
Für eine individuelle Beratung in der IHK Regionalkammer Plau-
en stehen Ihnen Annett Weller Tel. 03741 214 3401 und Beatrice 
Hopp-Czarski Tel. 03741 214 3411 zur Verfügung.
 
Der neue Ausbildungsatlas der IHK Chemnitz: Orientierungshilfe 
im Ausbildungs-Dschungel
Welcher Beruf passt zu mir? Wie soll es im kommenden Jahr wei-
tergehen? Dies sind nur zwei Fragen, die sich junge Menschen im 
Rahmen der Berufsorientierung stellen. Und wer möchte es ihnen 
bei der Vielzahl an beruflichen Entwicklungsmöglichkeiten verden-
ken. Nutzen Sie deshalb unser Angebot und stöbern Sie im neu-
en Ausbildungsatlas der IHK Chemnitz. Er verschafft eine hervor-
ragende Übersicht über die Berufswelt in unserer Region und die 
damit verbundenen Chancen. Der Atlas liegt kostenfrei in Ihrer IHK 
für Schulabgänger und Berufseinsteiger bereit und richtet sich vor-
rangig an Ausbildungsplatz suchende Jugendliche und deren Eltern. 
Das Verzeichnis enthält alle ausbildenden Unternehmen der Regi-
on Südwestsachsen, eine Übersicht über Berufsbereiche sowie di-
verse Infos und Tipps rund um die Berufsbildung.
Online finden Sie die Broschüre unter www.ihk.de/Chemnitz,  Dok. 
Nr. 71095
Kontakt: Katrin Tille, Tel. 03741 214-3431
 
Auch der bundesweite Aktionstag „Girls‘Day“ am 25.04.2024 ist 
eine Möglichkeit in ein Unternehmen reinzuschnuppern und mit 
der integrierten Aktion „Ich werde Chefin!“ können die Mädchen 
das Thema Selbständigkeit live erleben und mit Unternehmerinnen 
in Erfahrungsaustausch gehen.
 
Mit freundlichen Grüßen

Yvonne Dölz
Sachgebietsverantwortliche Existenzgründungsberatung / Ge-
werberecht
 
IHK Chemnitz
Regionalkammer Plauen
Friedensstraße 32
08523 Plauen
Telefon: +49 3741 214-3301
Internet: ihk.de/chemnitz
E-Mail: yvonne.doelz@chemnitz.ihk.de
Datenschutz:
Datenschutzrechtliche Informationspflichten der IHK Chemnitz 
finden Sie unter ihk.de/chemnitz/datenschutz.
____________________________________________________

  

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:
André W. Ludwig
geprüfter Bestatter
Bahnhofstraße 25
08233 Treuen

Filiale Auerbach:
Isabel Ludwig

Inhaberin / Geschäftsführerin
Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

  gemeinsam für Sie da!
 Wir sind
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Der Umfang des Buches ist um mehr als 60 Seiten gewachsen.
Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 
aufgenommen worden sind, in das Buch eingeflossen sind.
Einen herausragenden Fund stellt „Bomber’s Baedeker“ dar - Zielhandbuch der Britischen 
Royal Air Force und „Anatomie der Deutschen Wirtschaft“ zugleich. Der die Stadt Plauen 
betreffende Eintrag wird erstmalig veröffentlicht.
Erstmals veröffentlicht werden auch rare Fotografien, mit denen seinerzeit der Baufort-
schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 
Vogtländischen Metallwerke dokumentiert wurden. Einige der Aufnahmen eröffnen dem Betrachter ungewohnte 
Perspektiven auf heute geläufige Anblicke.
Ein Teil der von Lars Buchmann großzügig zur Verfügung gestellten Aufnahmen wurden nachträglich koloriert, 
was ihnen noch größere Unmittelbarkeit und Authentizität verleiht.
Last not least wird jeder der 14 gegen Plauen ge-
richteten Angriffe nun mit einem knappen Text in 
größere Zusammenhänge eingeordnet und näher 
erläutert, was zum besseren Verständnis des his-
torischen Geschehens beitragen dürfte.

Was unterscheidet die 3. Auflage von ihren Vorgängerinnen?

Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 

schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 

PLAUEN · GERMANY
CENTER COORDINATES

50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG
1944/1945

3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

Plauen im Bombenkrieg
3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

erhältlich bei:

ALPHA Buchhandlung Buch und Kunst
Neumarkt 12, 08209 Auerbach/Vogtl. 

E-Mail: 
auerbach@alpha-buch.de
Telefon: 03744 / 21 23 66
ISBN 978-3-9823003-0-6

Preis

28,95 €
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Markt 12
08491 Netzschkau

Telefon: 0 37 65 / 38 23 570
E-Mail: jahn-wachdienste@t-online.de

• Objektschutz

• Streifendienst

• Geld- u. Werttransporte

• Aufschaltung auf
VdS-Sicherheitszentrale

• Veranstaltungsschutz

• Interventionsdienste

Jahn
Wach-u.Sicherheitsdienste GmbH

www.jahn-wachdienste.de
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03944-36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen Mundartliches 
Wörterbuch

Mundartliches aus dem VogtlandSieglinde Röhn

Sieglinde Röhn:

„Mundartliches aus dem 
Vogtland“

Der Gebrauch der vogtländischen Mundart wird immer sel-

tener. Im ländlichen Raum kommen mundartliche Wörter 

vor allem bei älteren Leuten im täglichen Sprachgebrauch 

noch vor. Da im-
mer mehr Men-
schen in anderen 
Regionen Arbeit 
finden, wird der 
vogtländische 
Dialekt nach und 
nach verdrängt. 
Deshalb hat Frau 
Sieglinde Röhn 
mundartliche 
Wörter und Aus-
drücke aus dem 
Kernvogtländi-
schen gesam-
melt und auf-
geschrieben.

erhältlich beim Verlag: PCC (Printhouse Colour Concept)

Inhaber: Helko Grimm

Dorfstr. 6 | 08539 Rosenbach/V. OT Fasendorf

Tel.: 03 74 31/24 37 88 

E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

erhältlich bei:   

ALPHA Buchhandlung Buch und Kunst

Neumarkt 12, 08209 Auerbach/V., 

Tel.: 0 37 44 / 21 23 66, E-Mail: auerbach@alpha-buch.de

DRUCKEREI

  PCC Printhouse Colour Concept  

     Inhaber Helko Grimm •Dorfstraße 6, 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf

 Tel.: 03 74 31/24 37 88 • E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

Wir fertigen für Sie:

Visitenkarten
Stanzen

Rückstich

u. v. m.Rillen

Wire-O Broschüren

Wickelfalz

Leporello

Kalender

Perforation Prospekte

Briefbogen
Schreibblöcke

Plakate

Flyer

Am Winkel 3, 08147 Crinitzberg, Tel.: 037462 / 284-0
E-Mail: kontakt@sozialstation-obercrinitz.de

www.sozialstation-obercrinitz.de

Sozialstation Obercrinitz
und Betreutes Wohnen

∙ der häuslichen Alten- und Krankenpflege
∙ der Verhinderungs- und Urlaubspflege
∙ Entlastungsleistungen nach §45b SGBXI und
∙ des Betreuten Wohnens in Obercrinitz, Am Winkel 3 

sowie in Kirchberg, Lengenfelder Straße 8 

Unser ambulanter Pflegedienst ist in Fragen

für Sie da.

ni
cht einsam

sondern gemeinsa
m
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ISBN 3-00-016560-6

ISBN 
3-00-016560-6

Märchenhafte
Geschichten
Eitel Lienemann hat 
vor vielen Jahren für 
die eigenen Kinder 
Geschichten um  
eine Igelfamilie 
geschrieben und 
selbst illustriert. 
Für Kinder zum 
Vorlesen oder 
auch zum Selbst-
lesen sind sie in 
strapazier fähiger 
Hardcover- 
Bindung  
erhältlich.

Eitel Lienemann 10.95 €

erhältlich bei:

ALPHA Buchhandlung Buch und Kunst
Neumarkt 12, 08209 Auerbach/Vogtl. 

Telefon: 03744 / 21 23 66
E-Mail: auerbach@alpha-buch.de



STEINBERG BOTE23/02/202416

BEREIT DIE WELT 
ZU  VEREDELN ?
Deine Karriere bei VOWALON

VETZIG. VRECH. VEGAN 

     

vowalon.eu/karriere


